
Material- und Pflegehinweise - Hartman 

 

Für eine lange Lebensdauer ist es wichtig, dass Sie Ihre Gartenmöbel in der Winterzeit mit 
einer atmungsaktiven Abdeckung schützen. 

 

Aluminium:  

Das Aluminium mit einer hochwertigen Pulverbeschichtung bereitet geringen Pflegeaufwand. 

Zweimal im Jahr Reinigung mit lauwarmen Wasser und sanften Reinigungsmitteln. 
Flüssigkeiten wie Öl, Wein oder Saucen wie Ketchup oder Senf direkt entfernen. 

Achtung! 
• Bitte kein Reinigungsmittel mit Schleifkörpern, kein aggressives Bleichmittel, keine 

Scheuerschwämme oder Hochdruckreiniger benutzen! 
• Falls es zu einer Beschädigung der Beschichtung kommen sollte, empfiehlt es sich mit 

einem Lackstift zu arbeiten, um eine Oxidation zu verhindern.  
 

 

Textilene  
Textilene einer Polyester-Beschichtung sind wetterfest. Die Reinigung mit Wasser und einem 
milden Reinigungsmittel ist ausreichend. 

 

Holz: 

Teakholz bekommt nach kurzer Zeit eine wunderschöne, silbergraue Edelpatina. Diese hat 
eine schützende Funktion und verhindert weitere Verwitterung der Oberfläche. Eventuell 
auftretende Risse oder das Abplatzen kleiner Holzstücke sind normale Erscheinungen des 
Naturproduktes.  

Durch den Selbstschutz des Holzes ist nur eine Optik erhaltende Pflege erforderlich. 
Normales Reinigen, wie das eines Tisches im Innenbereich, ist vollkommen ausreichend. 

Achtung!  
• Flüssigkeiten und Speisereste möglichst immer sofort entfernen, diese können zu 

dauerhaften Flecken führen.  
• Heiße Gegenstände niemals ohne Untersetzer abstellen, hierdurch wird die Oberfläche 

dauerhaft beschädigt.  
• Keine Beizmittel und Hochdruckreiniger verwenden.  
• Abdeckplanen sind zu vermeiden, da es zu Flecken- und Schimmelbildung kommen 

kann. 

 

 

 



Geflecht:  

Das hochwertige HDPE Allwetter-Kunststoffgeflecht enthält UV-Filter, die das Material mit 
einer hohen Farbechtheit viele Jahre gegen Einflüsse der Sonne schützen. So ist es 
witterungsbeständig und UV-resistent. 

Reinigung mit viel Wasser und einem milden Haushaltsreiniger. Weiche Bürsten, Lappen und 
Schwämme sind gut geeignet. Bei Frost im Winter am besten die Möbel geschützt lagern. 

Achtung!  
• Keine aggressiven Reiniger, Bleichmittel oder konzentrierte Allesreiniger verwenden.  
• Scharfe Gegenstände wie zum Beispiel scharfkantige Schuhe oder Nieten von 

Kleidungsstücken können das Geflecht beschädigen.  
• Hochdruckreiniger sind absolut ungeeignet. 

 

Polywood 
Polywood ist ein spezieller Kunststoff, mit einer sehr realistischen Holzstruktur und -optik. 

Die Tischplatte sollte gegen das Einziehen von Flecken geschützt werden. Dazu empfehlen 
wir Ihnen die Tischplatte mit einem PolywoodProtector zu behandeln. Dies verhindert, dass 
sich Schmutz an dem Tisch festsetzen kann. Außerdem verfügt er über einen starken UV-
Schutz, der Veränderungen der Farbe und Alterung des Materials vorbeugt.  

Diese Behandlung sollte jedes Jahr wiederholt werden. Ansonsten reicht es völlig den Tisch 
manchmal mit einem Schwamm und einer lauwarmen Seifenlauge zu reinigen. 

Achtung: Polywood ist hitzeempfindlich! Treffen Sie deswegen folgende 
Vorsichtsmaßnahmen: 

• Gläser können wie eine Konvexe Linse funktionieren und können deswegen 
stellenweise extreme Hitze verursachen. Insbesondere Weingläser können hierdurch 
die Oberfläche der Tischplatte schaden. Benutzen Sie darum für (Wein)Gläser immer 
feuerfeste Untersetzer. 

• Vermeiden Sie heiße Pfannen, Grillzangen usw. auf dem Tisch. 
• Seien Sie vorsichtig mit der Verwendung eines Tischgrills. Dieser kann 

Holzkohlestückchen ausstoßen die zu bleibenden Schäden an Ihrem Tisch führen kann 

 
Spraystone:  
Optisch absolut natürliches Aussehen, aber wesentlich leichter als Naturstein. Der Vorteil im 
Gegensatz zu einer Natursteinplatte: Die Oberfläche ist nichtsaugend, es entstehen keine 
Ränder durch Gläser oder Flecken durch Lebensmittel. 
Normale Reinigung mit Wasser und einer weichen Bürste. Wein, Ketchup, Öl oder Säfte 
immer sofort mit Wasser und Seife und einem Lappen entfernen. Überwintern in einem 
geschützten, nicht beheizten Raum verlängert die Lebensdauer.  
 
Achtung!  

• Nicht mit scharfen Gegenständen wie Messern direkt auf der Oberfläche schneiden.  
• Heiße Dinge nicht direkt auf den Tisch stellen, nutzen Sie Untersetzer.  
• Abdeckplanen sind zu vermeiden, da es zu Fleckenbildung kommen kann. 

 
 
 



 
HPL (HIGH PRESSURE LAMINATE): 
HPL besteht aus mehreren Schichten Papier mit einer Beschichtung aus thermohärtendem 
Harz, die unter hohem Druck und Temperatur verpresst wurden. 

Durch die Verwendung hitzebeständiger Harze halten HPL-Platten kurzzeitig auch hohen 
Temperaturen (z. B. durch heiße Töpfe) stand, ohne Schaden zu nehmen. Die Platten sind 
leicht zu pflegen und zu reinigen, lichtbeständig sowie geruchsneutral und extrem 
fleckenunempfindlich. Aufgrund der glatten, geschlossenen Plattenoberfläche können sich 
Verschmutzungen nicht festsetzen. Die Plattenoberfläche muss auch nicht extra behandelt 
werden. Außerdem beliebt sind HPL Platten wegen Ihrer Kratzfestigkeit und 
Widerstandsfähigkeit. 

HPL Platten sind extrem witterungsbeständig. Sonne, Regen oder Feuchtigkeit 
beeinträchtigen weder die Plattenoberfläche noch den Plattenkern. Die Stabilität von HPL ist 
vergleichbar mit Hartholz, HPL Platten sind jedoch noch viel unempfindlicher gegen die 
Einwirkung von Feuchtigkeit. 

Zur Reinigung benötigen Sie lediglich einen feuchten Lappen oder Schwamm mit einem 
milden Reinigungsmittel. 

 

Edelstahl: 

Wie kaum ein anderes Material eignet es sich für den Einsatz im Garten und überzeugt mit 
Stabilität, Beständigkeit und Belastbarkeit – es ist nahezu unverwüstlich. Hartman Edelstahl 
ist „Made in EU“ und garantiert hochwertigstes Material und professionelle Verarbeitung. 

Es wird empfohlen, Edelstahlmöbel mehrmals im Jahr zu reinigen, jedoch nicht mit scharfen 
Reinigern, sondern nur mit speziellen Edelstahl-Reinigungs- und Pflegemitteln. Alternativ 
funktionieren bei leichten Verschmutzungen auch klares Wasser und fusselfreie Tücher. 

Sollten sich Flugrost oder Verfärbungen gebildet haben, können Sie mit dem beiliegenden 
Schleifvlies diese entfernen, dabei darf nie gegen das bereits vorhandene Schleifbild 
gearbeitet werden. 


